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Liebe Betriebssportlerinnen, liebe Betriebssportler, 
 

Hygienisch, sicher, mitunter hybrid - digital ist gekommen, um zu bleiben. Die digitale Kommunikation hat 
in vielen Bereichen unseres täglichen Lebens Einzug gehalten, so in Sportorganisationen und natürlich auch 
im DBSV. Da die ursprünglich für April geplante Klausurtagung der Präsidenten / Vorsitzenden der 

Landesbetriebssportverbände nicht als Präsenztagung stattfinden konnte, traf man sich erstmals in einer 
digitalen Konferenz, um sich über verschiedene Themen auszutauschen. Vielen Dank für die gute Resonanz, 
wie überhaupt festzustellen ist, dass die digitalen Angebote, Seminare und Treffen besser besucht werden 

als Präsenzsitzungen. Ein klarer Vorteil ist, dass man nicht für jede Zusammenkunft durch das Land reisen 
muss und auch der zeitliche Aufwand sowie die Kosten in der Regel weitaus geringer sind. Dadurch kann 
auch der Abstand der Sitzungen verringert werden und man kann sich austauschen, wenn die entsprechende 

Nachfrage besteht. Sicherlich kann und sollte man die persönliche Begegnung auf Dauer nicht gänzlich 
ersetzen, weil uns der Wunsch, uns zu gegebener Zeit auch wieder persönlich zu treffen, verbindet.      
 

Zeitlich bleibt es derzeit - trotz der fortschreitenden Impfkampagne und der sinkenden Inzidenzzahlen – 
völlig unklar, wann die Sportanlagen in Stadt und Land flächendeckend wieder öffnen und die Verbände 
sowie Betriebssportgemeinschaften endlich wieder ein umfassenderes Sportangebot unterbreiten können. 

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) und alle 16 Landessportbünde haben sich vor wenigen Tagen 
in einer Videokonferenz mit den Auswirkungen der Corona - Pandemie für die Menschen und den Sport in 
Deutschland befasst. Im Ergebnis fordern LSB und DOSB eine Öffnung des Sports und betonen, dass die 
Zeit reif ist, um schnellstmöglich durch Lockerungen zu einem geordneten, vollumfänglichen Sportbetrieb 

zurückzukehren. Auch Sporthallen, Schwimmbäder und andere gedeckte Sportstätten müssen wieder 
aufgeschlossen werden, sobald es die Inzidenzzahlen zulassen.  
 

Die baldigen Öffnungen sind in erster Linie für unsere Gesundheit und auch den sozialen Zusammenhalt 
von größter Bedeutung. So sind beispielsweise Fitnessstudios seit mehr als einem Jahr geschlossen. Der 
Wettkampfsport ist in fast allen Sportarten zum Erliegen gekommen, wobei es kaum eine Rolle spielt, ob er 

draußen oder drinnen durchgeführt wird. Verbände und Vereine können ihre präventiven Sportangebote 
nicht anbieten, digitale Angebote sorgten wenigstens für etwas Ausgleich. Bei Anbietern im kommerziellen 
Sport hat sich die Gefahr der finanziellen Insolvenz erhöht.    
 

Unverzichtbar wird aber auch bis auf Weiteres das Impfen, Testen und die Kontaktnachverfolgung bleiben. 
Bereits vorhandene Hygienekonzepte von DOSB, LSB und Verbänden können dabei dafür sorgen, dass der 

Kurs der Umsicht und Vorsicht bei den eingeforderten Lockerungen weiterhin im Mittelpunkt steht. 
 

Im Sport - und natürlich auch in unserem Betriebssport - gibt es aktuell überall Absagen und Verlegungen, 
die inzwischen bis weit in den Sommer, teilweise sogar in den Herbst, hineinreichen. Dies betrifft neben 

Sportveranstaltungen auch Mitgliederversammlungen u.ä. 
 

Nach über einem Jahr ist ab und an eine gewisse „Corona-Müdigkeit“ zu verzeichnen, die vereinzelt zu 

Resignation und Verunsicherung führt. Trotz allem sollten wir stets unseren Optimismus bewahren und alle 
Planungen unverdrossen weiterführen, dabei allerdings auch immer mögliche Alternativlösungen bedenken, 
weil niemand zweifelsfrei sagen kann, wie die Entwicklung der nächsten Wochen wirklich sein wird.  

 
Bleibt vor allem gesund und zuversichtlich.    
              

              U.Tronnier 
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DBSV - Präsidium tagte zum dritten Mal in diesem Jahr digital  
 

Die Corona - Situation ließ wie berichtet im Januar, aber danach auch im März und jetzt im Mai keine 
Präsenzsitzung des Präsidiums zu. Deshalb tagte das Präsidium am Samstag erneut digital. Wie immer wurde 
über die finanzielle Situation des DBSV und die Mitgliederstatistik gesprochen. Wir verzeichnen ein Minus 

von rund 7,7 %. Das Präsidium sieht den DBSV dennoch gut aufgestellt, da sich die Mitgliederverluste der 
Landesbetriebssportverbände im Rahmen der Vorab - Schätzung gehalten haben. Berichterstattungen und 
Diskussionen über Rechtsfragen, den Fortgang der Aus- und Weiterbildung, die Betriebliche 

Gesundheitsförderung, den Betriebssport national/international und die Arbeit der Arbeitskreise rundeten 
die Präsidiumssitzung ab. Das Präsidium dankte Patrick R. Nessler für die überaus gelungenen 
Informationsveranstaltungen und Rebecca Ruffing für den organisatorischen Teil. Gerade die beiden Abende 

zum Thema „Betriebssportorganisationen in der Coronapandemie“ brachten den Teilnehmenden wertvolle 
Hinweise auf die aktuelle Rechtssituation. Diese digitalen Veranstaltungen waren gut besucht, so dass das 
Präsidium beschloss weitere Veranstaltungen zu verschiedenen Themen anzubieten. Bernd Meyer legte dazu 

den Entwurf einer Online-Veranstaltung zum Thema „Betriebssport als Bestandteil der betrieblichen 
Gesundheitsförderung“ vor. Die Ausschreibung wird voraussichtlich im Juni veröffentlicht.   
 

Auszug aus den Themen der digitalen Klausurtagung / Informationsveranstaltung 
 

Seit dem Herbst 2020 konnten keine Deutschen Betriebssport - Meisterschaften (DBM) mehr stattfinden. 
Die für Juni 2021 in Athen geplanten 3.Weltspiele des Betriebssports (WCSG) mussten in den Oktober 2021 

verlegt werden. Im DBSV-Telegramm wurde darüber ausführlich berichtet. Der dem DBSV bekannte Stand 
zu den DBM ist auf der Homepage, im Telegramm und im sozialen Netzwerk veröffentlicht.  
 

Der Arbeitskreis „Betriebssport 2030“ tagt in der Regel monatlich in digitaler Form. Aus der beispielhaften 
Beantwortung der Umfrage kann u.a. entnommen werden, dass sich von den Aktiven vor allem mehr und 
bessere Sportstätten, aber auch mehr digitale Plattformen für Absprachen, gewünscht werden. Auf der 

Grundlage der Auswertung dieser ersten Umfrage, die mit fast 450 Rückantworten eine gute Resonanz 
verzeichnete, wird die weitere Arbeit des AK ausgerichtet. Die umfängliche Auswertung wird noch einige 
Zeit dauern und dann publiziert. Zwei weitere Umfrageergebnisse sind schon einmal in diesem Telegramm 

erläutert. 
 

Bernd Meyer berichtete, dass in Hamburg vom 20. - 24.04.2021 die Veranstaltung "Sport, Medicine and 

Health Summit 2021“ mit hochkarätigen Referenten (online) stattfand. Er war dabei einer der Referenten 
und sieht in der Veranstaltung einen großen Erfolg, da dort der Betriebssport vor allem einem externen Kreis 
nähergebracht werden konnte.  
     

Die erfolgreiche Reihe der Online-Informationsveranstaltungen des DBSV über verschiedene Themen wird 
fortgeführt. Durch solche Treffen werden neben der Wissensvermittlung bestehende Kontakte reaktiviert 
und viele neu aufgebaut. 

 
Gratulation an den Allgemeinen Deutschen Hochschulverband (adh) 
 

Wir gratulieren dem adh, wie der DBSV Mitglied mit besonderen Aufgaben im DOSB, zur erfolgreichen 
Bewerbung um die Rhine-Ruhr 2025 FISU World University Games, vormals bekannt als Universiade. Die 
Spiele sind mit rund 10.000 Sportlerinnen und Sportlern aus 170 Ländern die weltweit drittgrößte 

Multisportveranstaltung nach den Olympischen und Paralympischen Spielen und finden seit 1989 erstmals 
wieder in Deutschland statt.  
 

Nordrhein - Westfalen wird im Juli 2025 mit der Rhein – Ruhr - Region und den Städten Bochum, Duisburg, 

Düsseldorf, Essen und Mülheim Austragungsort für 12 Tage und 18 Sportarten sein. Wir gratulieren dem 
adh - Vorstandsvorsitzenden Jörg Förster und seinem Team für das dem adh weltweit entgegengebrachte 
Vertrauen. Die Entscheidung des Internationalen Hochschulverbandes (FISU) ist sicherlich sowohl für den 

deutschen Hochschulsport als auch für den gesamten Sport in Deutschland von historischer Bedeutung und 
wurde entsprechend vom NRW - Ministerpräsidenten Armin Laschet und DOSB - Präsident Alfons Hörmann 
begrüßt.  
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Übersicht über die geplanten internationalen Veranstaltungen der EFCS und der WFCS: 
 
06.10.-10.10.2021 Athen/Griechenland 03.Weltbetriebssportspiele (WCSG 2020)      05.09.2021 

   (siehe auch Homepage www.athens2020.org) 

 

22.06.-26.06.2022 Arnheim/Niederlande 23.Europäische Sommerspiele (ECSG 2021)      Bulletin folgt 
   (siehe auch Homepage www.ecsgarnhem2021.com) 
 

Termin folgt  Leon/Mexiko  04.Weltbetriebssportspiele (WCSG 2022)      Bulletin 1 folgt 
 

14.06.-18.06.2023 Bordeaux/Frankreich 24.Europäische Sommerspiele (ECSG 2023)      15.01.2023 
   (siehe auch Homepage www.ecsgbordeaux2023.fr) 
 

Juni 2024  Catania/Italien 05.Weltbetriebssportspiele (WCSG 2024)      Bulletin 1 folgt 
 

 
Deutsche Betriebssport - Meisterschaften 2021: 
  

01.07.-04.7.2021 Berlin   09.DBM Bowling Trio   25.Mai 2021 
 

05.08.-08.08.2021 Hamburg   15.DBM Bowling Doppel / Mixed 10.Juli 2021 
 

21./22.08.2021 Einbeck / Nieders. 01.DBM Tennis    30.Mai 2021 
 

02.-05.09.2021 Stuttgart  23.DBM Bowling Team / Einzel 19.Juli 2021 
 

17.10.2021  Hamburg   07.DBM LA 10km-Lauf  Ausschreibung folgt  
 

11.12.2021  Aschaffenburg  22.DBM Hallenfußball         15.10.2021 
 
 
 

DBM - Kontakt:  Wolfgang Großmann (DBSV-Sportbeauftragter)   Mail: ws.grossmann@t-online.de  
        Marco Möller (DBSV-Golfbeauftragter)     Mail: mmoell@web.de 
 

 
Da trotz unserer Veröffentlichungen immer wieder Nachfragen eingehen, weisen wir erneut daraufhin, dass 

die Publizierung der nationalen und internationalen Termine nicht bedeutet, dass die Durchführung der 
jeweiligen Veranstaltung zum jetzigen Zeitpunkt hundertprozentig sichergestellt ist, wie sich jeder aufgrund 
der täglichen Corona - Berichterstattung bestimmt bestens vorstellen kann.  
 

Zuletzt wurde der 100 km - Heidelauf 2021 im Raum Lüneburg abgesagt und als neuer Termin der 18.Juni 
2022 auf der Homepage bekanntgegeben. Ebenso wird der für den 20.Juni in Neunkirchen vorgesehene 
Triathlon - Wettbewerb nicht stattfinden.  

 
Jeder verantwortungsvolle Ausrichtende wird unter Berücksichtigung der Pandemiesituation so zeitnah wie 
möglich entscheiden, ob und unter welchen Bedingungen seine Veranstaltung stattfinden kann. Viele 

Teilnehmende werden wahrscheinlich zum Zeitpunkt der aktuell geplanten Veranstaltung noch nicht geimpft 
sein, so dass jeder ohnehin für sich selbst entscheiden muss, wie er dann mit der aktuellen Situation umgeht.  
 

Trotz der unsicheren Corona - Situation sind noch einige DBM im Herbst geplant. Wir werden rechtzeitig 
berichten, wenn uns Termine und Ausschreibungen vorliegen.  
 

 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern sowie ihren Angehörigen ein frohes Pfingstfest. 
 

Das nächste DBSV - Telegramm erfolgt - je nach Nachrichtenlage – im Juni 2021.   
 
 

 
 

http://www.athens2020.org/
http://www.ecsgarnhem2021.com/
http://www.ecsgbordeaux2023.fr/
mailto:ws.grossmann@t-online.de
mailto:mmoell@web.de
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Aus der 1.Umfrage des Deutschen Betriebssportverbands (DBSV)   
 

Der DBSV - Arbeitskreis „Betriebssport 2030“ hatte 18 verschiedene Fragen gestellt, die sich an alle Ebenen 

im deutschen Betriebssport richteten. Jeder von uns ist irgendwann in den letzten Jahrzehnten auf den 
Betriebssport aufmerksam geworden. Wir wollten mit unserer Frage wissen, durch wen dies geschehen ist.     

 
Wie zuvor schon vermutet, steht die Anwerbung aus dem Kollegenkreis und der Firmenleitung ganz vorne 

in der Liste der Antworten mit knapp 50 % der über 400 abgegebenen Stimmen. Aber auch die Ansprache 
durch eine BSG oder andere Sportvereine ist für die Gewinnung neuer Mitglieder sehr wichtig (32 %). 
Freunde spielten zu 10 % eine Rolle für die Entscheidung zum Betriebssport zu kommen. Die Werbung 

durch Flyer, Aushänge oder in Mitarbeiterzeitungen wird - im Gegensatz zur landläufigen Meinung - bei den 
Antworten kaum als Grund angegeben. Insgesamt wurden erfreulicherweise 23 verschiedene Antworten 
gegeben.  
 

Eine weitere Frage zielte auf die aktive Sportausübung. Wir haben insgesamt 431 Antworten mit der 
Nennung von 57 verschiedenen Sportarten bzw. Sportaktivitäten erhalten. Da mehrere Antworten möglich 

waren, gab es insgesamt sogar 792 Nennungen, wobei Joggen/Laufen, Bowling, Radsport/Radfahren, 
Fitness und Fußball am häufigsten genannt wurden. Derzeit werden die 18 Antworten ausgewertet, wobei 
die Fragen mit einer freien Textantwort die meiste Zeit kosten, uns aber auch viele wichtige Hinweise geben.  
 

    Betriebssport ist Vielfalt - seit 67 Jahren ! 
 

 
 

 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Impressum: Deutscher Betriebssportverband, c/o Uwe Tronnier, Wiedstr.20, 53859 Niederkassel-Mondorf   

Internet:  www.betriebssport.net              Facebook:  www.facebook.com/DeutscherBetriebssportverband  
E-Mail: tronnie@snafu.de          Konto IBAN: DE32 370502990028009363     BIC: COKSDE33XXX KSK Köln 
Anschrift: DBSV, Olympiapark Berlin, Hanns-Braun-Str./Adlerplatz, 14053 Berlin, Fax: 030 2639 1730 3493  

http://www.betriebssport.net/
http://www.facebook.com/DeutscherBetriebssportverband
mailto:tronnie@snafu.de

